Stadt Braunschweig
Der Bezirksblrgermeister im Stadtbezirk

211 — Braunschweig-Sud 13.04.2026

Tagesordnung offentlicher Teil

Sitzung des Stadtbezirksrates im Stadtbezirk 211

Sitzungstermin: Mittwoch, 22.04.2026, 19:00 Uhr

Raum, Ort: Sportbad Heidberg, Sachsendamm 10, 38124 Braunschweig

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.
Tagesordnung

Offentlicher Teil

1. Eroffnung der Sitzung

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.02.2026

3. Mitteilungen

3.1. Bezirksblrgermeister/in

3.2. Verwaltung

3.2.1. Kommunale Warmeplanung fir den Stadtbezirk vorlegen

3.2.2.  Alternativen im Hochwasserschutz prifen

4. Antrage

4.1. Hallennutzung fiir den Seniorensport beim SV Stockheim
Antrag SPD-Fraktion

4.2. Verbesserung der Aufenthaltsqualitat auf dem Erfurtplatz im
Heidberg
Antrag Gruppe BIBS/DIE LINKE.

4.3. Parkzeit auf dem Erfurtplatz
Antrag Jutta Jacobs (FWBS)

5. Sportanlagen Stéckheim und Waggum - Modernisierung der
Laufbahnen
-Anhoérung-

6. Verwendung von bezirklichen Mitteln 2026 im Stadtbezirk 211 -
Braunschweig-Sid
-Entscheidung-

7. Verwendung von Mitteln aus dem Stadtbezirksratsbudget
-Entscheidung-

8. Bericht zur Sicherheitslage im Stadtbezirk durch die Polizei

9. Anfragen

9.1. Umsetzungsstand der MaRnahmen aus dem Budget des

Bezirksrates 211 - Braunschweig-Sid in der aktuellen
Legislaturperiode
Anfrage SPD-Fraktion

9.2. Verkehrssicherungspflicht Blicherschrank
Anfrage CDU-Fraktion
9.3. Austausch von Abwassergruben in den Kleingarten der Stadt

Braunschweig
Anfrage Gruppe BIBS/DIE LINKE.
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9.4.

9.5.

9.6.

9.7.

9.8.

9.9.

9.10.

9.11.

9.11.1.
9.12.

Ausbau Ganztagsgrundschule 26-28700
Anfrage SPD-Fraktion

Optische Signalanlage an Stral3enbahnibergang moglich? 26-28682
Anfrage CDU-Fraktion
Ausbau Krippenplatze 26-28701
Anfrage SPD-Fraktion
Planungsstand fir die Etablierung eines Nahversorgers / 26-28702

Supermarktes in Leiferde
Anfrage SPD-Fraktion

Gehwegsanierung Koslinstralle 26-28703
Anfrage SPD-Fraktion

DB-Haltepunkt Leiferde 26-28704
Anfrage SPD-Fraktion

Nutzung stadtisches Grundstlick Stéckheim 26-28081
Anfrage CDU-Fraktion aus der Sitzung vom 15.01.2026

Pendlerparkplatz Stockheim-Sid 26-28085
Anfrage CDU-Fraktion aus der Sitzung vom 15.01.2026

Pendlerparkplatz Stéckheim-Sid 26-28085-01
abgesenkte Bordsteine, die dennoch einen Absatz von 3 cm 26-28413
aufweisen

Anfrage Jutta Jacobs (FWBS) aus der Sitzung vom 25.02.2026

Mit freundlichen GriRRen

gez.

Disterheft
Bezirksbirgermeister
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Stadt Braunschweig 26-28416-01
Der Oberburgermeister Mitteilung

offentlich
Betreff:

Kommunale Warmeplanung fiir den Stadtbezirk vorlegen

Organisationseinheit: Datum:
Dezernat VI 11.03.2026
68 Fachbereich Umwelt

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o
Kenntnis)

Sachverhalt:
Zum Antrag vom 12.02.2026 (Drs. 26-28416) wird wie folgt Stellung genommen:

Auch im Rahmen des erneuten Antrages des Stadtbezirksrates 211 zu diesem Thema weist
die Verwaltung auf die bereits erfolgten Verdffentlichungen zur Bestandsanalyse (Schritt 1
KWP - Kommunale Warmeplanung) sowie zur Potentialanalyse (Schritt 2 KWP) hin. Diese
wurden am 04.03.2026 im UGA durch die Vorstellung des Zielszenarios (Schritt 3 KWP)
erganzt.

Informationen hierzu kdnnen auf der stadtischen Internetseite
www.braunschweig.de/klimaschutz abgerufen werden. Dem dort verdffentlichten
Kartenmaterial konnen auf einen Blick verschiedene KWP-Informationen zum Stadtbezirk
211 entnommen werden.

Alle Informationen zusammengefasst werden in Form von Teilgebiets-Steckbriefen sowie
kartografisch im Rahmen der zeitnah vorgesehenen Beschlussvorlage zur KWP vorgelegt
werden. Da fir deren teilweise automatisierte Erstellung zunachst alle nétigen Teilschritte
der KWP abgestimmt und abgeschlossen sein missen, ist eine vorherige Zusammenfassung
der Ergebnisse prozessual nicht moglich.

Nach dem Beschluss der KWP durch den Rat plant die Verwaltung entsprechende
Offentlichkeitsveranstaltungen um die Offentlichkeit und die Stadtbezirke zu informieren.
Aufgrund der engen Verzahnung mit dem Transformationsplan und dem Fernwarmeausbau
des Energieversorgers ist geplant gemeinsame Informationsveranstaltungen anzubieten.
Hierbei werden sodann auch die jeweiligen Informationen auf die Ebene der Stadtbezirke
fokussiert.

Hanusch

Anlage/n:
keine
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Stadt Braunschweig 26-28418-01
Der Oberburgermeister Mitteilung

offentlich
Betreff:

Alternativen im Hochwasserschutz priifen

Organisationseinheit: Datum:
Dezernat VI 27.03.2026
68 Fachbereich Umwelt

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o
Kenntnis)

Sachverhalt:

Die Verwaltung hat fir den Bereich des Rininger Wegs die Beeintrachtigung der
Anwohnerschaft durch Schallemissionen der vorgesehenen Spundwande orientierend
Uberprift.

Durch die Simulation mit dem Schallausbreitungsprogramm (Computer Aided Noise
Abatement), der fihrenden Software zur Berechnung, Darstellung, Beurteilung und
Prognose von Umgebungslarm, kann belegt werden, dass mit einer reflexionsmindernden
Ausfihrung der Hochwasserschutzwand eine Pegelsteigerung kaum wahrnehmbar ist und
keine erheblich nachteilige Belastung darstellt. Eine weitere Optimierung mit einer stark
reflexionsmindernden Ausfiihrung ist mdglich. Die Pegelsteigerung ware dann in der Regel
nicht mehr wahrnehmbar.

Der Aspekt der Larmbelastung ist also beherrschbar und stellt kein rechtliches Hindernis flr
den vorgesehenen Hochwasserschutz dar. Die entsprechenden Anforderungen an die
Gestaltung wird die Verwaltung an den beauftragten Wasserverband Mittlere Oker
weitergeben, damit diese bei der Entwurfs- und Genehmigungsplanung der Hochwasser-
schutzwand berlcksichtigt werden kénnen.

Bereits in der Vorplanung wurde als Alternative zur jetzt vorgesehenen Hochwasser-
schutzwand eine mobile Variante betrachtet. Der mobile Hochwasserschutz hatte nach
seinerzeitiger Markterkundung ca. 1,5 Mio. € gekostet. Im Hochwasserfall waren bis zu 70
Personen fir den Aufbau gebunden. In dem Planungs- und Abstimmungsprozess hatte sich
herauskristallisiert, dass bei einem Hochwasser, das die Bebauung 6stlich des Runinger
Weges und des Bereichs Siekgraben bedroht, die Feuerwehren nicht fur den Aufbau
eingeplant werden kdnnen, weil dann zeitgleich von einer Vielzahl anderer Einsatzorte
auszugehen ist.

Ein mobiler Hochwasserschutz ware nicht vergleichbar sicher und hatte zudem eine deutlich
kirzere Lebensdauer, was Folgekosten bedeutet. Férdermoglichkeiten flir einen mobilen
Hochwasserschutz, der speziell fir den Schutz eines bestimmten Siedlungsbereiches
vorgesehen ist, bestehen nicht.

Die stationare Auslegung auf ein HQ100 entspricht hingegen der Niedersachsischen
»Richtlinie Uber die Gewahrung von Zuwendungen zur Férderung von Vorhaben des
Hochwasserschutzes im Binnenland (RL Hochwasserschutz im Binnenland — HWS)“ und
eroffnet so die Moglichkeit einer Forderung durch das Land Niedersachsen unter finanzieller
Beteiligung der EU.
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Ausgehend davon hat die Verwaltung mit der Vorlage 25-26466 die Entscheidung des
Umwelt- und Grunflachenausschusses eingeholt, anstelle des mobilen Hochwasserschutzes
einen Uberwiegend stationaren Hochwasserschutz weiter zu verfolgen. Der Rat hat der
Verwaltung fur den stationaren Hochwasserschutz die entsprechenden Mittel bereitgestellt.
Da die schalltechnische Uberprifung aufgezeigt hat, dass die befiirchtete Mehrbelastung
vermieden werden kann und da keine anderen neue Aspekte bekannt sind, wird die
Verwaltung gemeinsam mit dem Wasserverband Mittlere Oker den Hochwasserschutz, wie
in der Sitzung am 15. Januar 2026 dargestellt, weiter auszuplanen.

Hanusch

Anlage/n:
keine
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Absender: i
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28697

Antrag
(6ffentlich)
Betreff:
Hallennutzung fiir den Seniorensport beim SV Stockheim
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 09.04.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud 22.04.2026 o

(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:

Wir beantragen eine Prasentation der Nutzungskonzepte der Sporthallen im Bezirk in einer
offentlichen Bezirksratssitzung mit Lésungsansatzen und einem Entscheidungsvorschlag, die
den Bedarfen des Seniorensports im Bezirk Rechnung tragen.

Sachverhalt:

Auf der Bezirksratssitzung im November 2025 wurde seitens des SV Stockheim eine Anfrage
zur geplanten Sporthalle in Melverode gestellt, eine Stellungnahme der Verwaltung ist dazu
mittlerweile eingegangen. Allerdings sind die von der Verwaltung vorgeschlagenen
Raumlichkeiten fur die Seniorensportgruppe ungeeignet.

Der Gymnastikraum in Riiningen ist fiir Senioren und Seniorinnen mit dem OPNV aus
Stockheim nicht erreichbar. Den angebotenen Raum im "Vienna House" an der
Salzdahlumer StralRe kann man zwar mit einer langeren Busfahrt mit Umstieg und einem
FuBweg von 600 m erreichen, das ist aber fur altere Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr
muhselig. Dies entspricht auch nicht dem Konzept der Niederschwelligkeit im Kinder- und
Seniorensport. Zudem ist gerade in dieser Altersklasse das Angebot einer einzigen Kabine
zum Umziehen fur Manner und Frauen nicht zumutbar. Auch steht die GrélRe der Kabine in
keinem Verhaltnis zur Teilnehmerzahl von 25- 30 Personen.

Somit gibt es trotz erheblicher Bemihungen seitens des SV Stockheim weiterhin kein
Raumangebot fiir den Seniorensport in Stéckheim bzw. in unmittelbarer Nachberschaft.

Dass das Raumkonzept fir die Sporthalle Melverode bereits beschlossen sei ist zudem
irritierend, da dem Bezirksrat Braunschweig Sud ein solches nicht vorgestellt und zur
Abstimmung vorgelegt wurde.

Gerade in zeiten des Demographischen Wandels und einem immer héher werdenden Druck
auf die Kranken- und Pflegekassen muss dem Seniorensport als praventives Mittel der
Erhaltung von Gesundheit und Mobilitat im Alter sowie als Ort des sozialen Miteinanders
eine entsprechend zentraler Bedeutung zukommen.

gez.
Annamaria Staicu

Fraktionsvorsitzende
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Anlage/n:
keine
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Absender: -
Gruppe BIBS / DIE LINKE. im Stadtbezirksrat 211 26-28740

Antrag
(6ffentlich)
Betreff:
Verbesserung der Aufenthaltsqualitat auf dem Erfurtplatz im Heidberg
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 10.04.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud 22.04.2026 o

(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, die vom Nachbarschaftsladen Heidberg mit der
Arbeitsgruppe Erfurtplatz erarbeiteten Vorschlage zu prifen und Malnahmen zu deren
Umsetzung zu ergreifen.

Sachverhalt:

Der globale, menschengemachte Klimawandel hat schon heute spurbare Folgen fur die
Bevdlkerung Braunschweigs. Braunschweig muss sich auf haufigere Extremwetterereignisse
wie vermehrte Hitzeperioden einstellen. Langanhaltende hohe Temperaturen machen
Bewohnerinnen und Bewohnern im Bereich des Erfurtplatzes zu schaffen. Vor allem altere
Menschen im Heidberg sind besonders von gesundheitlichen Auswirkungen von Hitze
betroffen.

Wirksame MalRnahmen fir eine Klimaanpassungsstrategie wurden bereits in einem
offentlichen Beteiligungsprozess , den die Stadt Braunschweig und Technische Universitat
Braunschweig koordinierte, angestoRen. Im Rahmen des Projekts ,Co-Adapted
Braunschweig“ wurde in einem mehrstufigen Werkstattprozess gemeinsam mit Akteuren aus
Stadtgesellschaft, Verwaltung und Wissenschaft ein MalRnahmenpaket als wichtiger
Baustein auf dem Weg zur Braunschweiger Klimaanpassungsstrategie erarbeitet. Eine
weitere wichtige Grundlage bildet der jlingst verdéffentlichte Projektreport zu Klimafolgen und
Klimarisiken in Braunschweig.

Folgende MaRnahmen werden vorgeschlagen:

Verbesserung der Verkehrssicherheit durch Begriinung im Bereich des Erfurtplatzes durch
Platzierung mobiler Blumenkubel. Regelmaflig kommt es vor, dass Autos unberechtigt die
FuRgangerzone befahren und stellen somit eine Gefahr vor allem fir Senior*innen, die als
Risikogruppe im StralRenverkehr gelten, dar. Durch das Aufstellen von Blumenkubeln als
physische Barriere kdnnte das unbefugte Parken und Befahren in der FulRgangerzone
effektiv und asthetisch ansprechend verhindert werden. Darliber hinaus wiirden mobilen
Blumenkiibel fir eine freundliche Gestaltung und optische Aufwertung vom Erfurtplatz
sorgen. (Bild Anlage 1)

Der Baum am Briefkasten ist allem Anschein nach nicht mehr gesund (Bild Anlage 2). Es
wird um Uberprifung gebeten. Des weiteren ware das Aufstellen einer zusatzlichen
Parkbank direkt neben dem Briefkasten angemessen.

Die Umgestaltung der vorhandenen Blumenbeete durch den Austausch mit
trockenresistenten Pflanzen wie z.B. Graser, die man mittig anpflanzen kdnnte. Rindenmulch
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sollte gegen einen mineralischen Mulch ausgetauscht werden (Bild Anlage 3). Um die Optik
zu verbessern, wird um Anpflanzung hoherer Baume gebeten.

Um die Aufheizung der Flache im Sommer zu reduzieren und mehr natirlichen Schatten im
Bereich am Restaurant ,Valentino® zu schaffen, ware die Pflanzung eines weiteren Baumes
ein wichtiger Beitrag zum stadtischen Mikroklima. Die Pflanzung eines zusatzlichen Baumes
ist eine der effektivsten Sofortmalinahmen, um die Ziele des Braunschweiger
Hitzeschutzplans direkt vor der eigenen Haustir umzusetzen.

Der Heidberg ist der Stadtteil mit dem drittaltesten Bevdlkerungsanteil in Braunschweig,
deshalb wiirde das Aufstellen von zusatzlichen Sitzgelegenheiten die soziale Teilhabe
fordern, das Sicherheitsgefuhl erhdhen und besonders fur altere Menschen notwendige
Ruhepausen im 6ffentlichen Raum bieten.

Zum einen kénnte man uberlegen, runde Banke an den Baumen zu platzieren oder auf
Banke in Orange Farbe zurtckgreifen, als Zeichen gegen Gewalt an Frauen.

Durch diverse Beteiligungsaktionen im Quartier sowie Befragungen, die im Rahmen der
Studentischen Projekte der Ostfalia Hochschule fiir angewandte Wissenschaften
stattgefunden haben, wurden immer wieder Wunsche nach mehr Banken/Sitzgelegenheiten
geaulert.

Fir den Jenastieg wird empfohlen, weitere Sitzgelegenheiten aufzustellen, wie z.B.
Betonbank mit Holzsitzmdglichkeit rundum die vorhandenen Blumenbeete.

gez. gez.

Helmut Rdsner (BIBS) Rainer Nagel (DIE LINKE.)

Anlage/n:
1 - Anlage 1

2 - Anlage 2

3 - Anlage 3
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TOP 4.3
Absender: 26-28412

Jutta Jacobs

Antrag
(6ffentlich)
Betreff:
Parkzeit auf dem Erfurtplatz
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 12.02.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud 25.02.2026 o

(Entscheidung)

Beschlussvorschlag:

Es wird beantragt, die Parkzeit auf dem Erfurtplatz von 1 Stunde Parkdauer auf 2 Stunden
Parkdauer zu erhdhen.

Sachverhalt:

Besucher, die das Einkaufszentrum Erfurtplatz nutzen, beklagen die kurze Parkzeit. Wenn
mehrere Einkdufe kombiniert werden und dazu ein nettes Gesprach mit einer Bekannten /
einem Bekannten entsteht, ist die Parkdauer von 1 Stunde zu kurz. Daher bitten die
Bewohnerlnnen aus dem Heidberg, die Parkdauer auf 2 Stunden zu erhéhen.

Es ist keine Losung, den Einkauf zwischenzeitlich in das Auto zu bringen und die Parkzeit
eine Stunde weiter zu stellen, war der ausdriickliche Hinweis.

gez.
Jutta Jacobs

Anlage/n:
keine
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Stadt Braunschweig 26-28578
Der Oberburgermeister Beschlussvorlage

offentlich
Betreff:

Sportanlagen Stockheim und Waggum - Modernisierung der Laufbahnen

Organisationseinheit: Datum:
Dezernat VII 17.03.2026
0670 Sportreferat

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach 22.04.2026 o)
(Anhoérung) i
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sid 22.04.2026 0]
(Anhérung) i
Sportausschuss (Entscheidung) 27.04.2026 O
Beschluss:

Der Modernisierung der Laufbahnen auf der Bezirkssportanlage Stoéckheim und der
Sportanlage Waggum wird zugestimmt.

Sachverhalt:

Auf der Bezirkssportanlage des Ortsteils Stdckheim und auf der Sportanlage des Ortsteils
Waggum sind Modernisierungen der vorhandenen Laufbahnen durchzufiihren. Um die
bestehenden Bedarfe im leichtathletischen Bereich abzudecken, sollen durch die
Modernisierungsmalnahmen allwettertaugliche und behindertengerechte Laufbahnen
geschaffen werden, die familienfreundlich und generationstibergreifend genutzt werden
koénnen. Dies entspricht den Leitzielen 10 und 11 des ,Masterplan Sport 2030“, nachdem u.
a. der Bestand an allwettertauglichen Sportstatten fiir den Schul- und Vereinssport um- und
ausgebaut werden soll. Abstimmungsgesprache mit den Vorstédnden der ortlichen
Sportvereine SV Stéckheim und SV GW Waggum sind erfolgt.

Auf der Bezirkssportanlage in Stockheim befindet sich eine Tennenrundlaufbahn
(,Kampfbahn Typ A®) mit Kurzstreckenlaufbahnen, einer Weitsprunggrube, einem
Naturrasen-GrofRspielfeld und zwei weiteren Segmenten. Im sidlichen Segment befindet
sich eine Beachanlage und im nérdlichen Segment eine KugelstoRanlage sowie eine
Hochsprunganlage. Derzeit verjingen sich die Rundlaufbahnen ab der Halfte von 4 Bahnen
auf 2 Bahnen. Die Rundlaufbahnen und die Kurzstreckenlaufbahnen sind aus einem
Tennenbelag und sollen durch einen Kunststoffbelag modernisiert und durchgangig
gleichmaBig gestaltet werden. Da der betroffene Geléndeteil tiefer als die restliche
Sportanlage und insbesondere als das Funktionsgebaude mit den Sanitarraumen und den
Umkleiden liegt, ist im gleichen Zuge geplant einen beleuchteten, gepflasterten und
behindertengerechten Zugang fiir Sporttreibende und Zuschauende zu schaffen. Zudem wird
das Rasengrol3spielfeld in Teilbereichen, die besonders von Vernassung betroffen sind,
optimiert und an die neue Rundlaufbahn angepasst.

Die Sportanlage in Waggum besteht u.a. ebenso aus einer Tennenrundlaufbahn
(,Kampfbahn Typ A®) mit Kurzstreckenlaufbahnen, einer Weitsprunggrube, einem
Naturrasen-GrofRspielfeld und zwei Segmenten fir die Leichtathletik. Im nérdlichen Segment
befindet sich bereits eine Kunststoffflache fur den Hochsprung und im sudlichen Segment
eine Kugelstoanlage sowie eine Tennenanlaufbahn fur Speerwurf . Die beiden dulieren
Kurzstreckenlaufbahnen sind schon aus Kunststoff hergestellt. Die Rundlaufbahnen, die zwei
inneren Kurzstreckenlaufbahnen und die Anlaufbahn fir den Speerwurf sind aus einem
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Tennenbelag und sollen durch einen Kunststoffbelag modernisiert werden. In diesem
Zusammenhang mussen die bereits bestehenden Kunststoffflachen aufgrund derzeit
unterschiedlicher Hoéhen und Gefalle angepasst werden, um eine Rundlaufbahn
(Kampfbahn) nach gultigen Normen herstellen zu kdnnen. Dabei erhalten die Flachen eine
Uberarbeitung, bei der zudem ein Farbwechsel zu blau durchgefiihrt wird.

Kunststofflaufbahnen sind wasserdurchlassige und mehrschichtige Konstruktionen, die aus
dem Kunststoffbelag, der elastifizierenden Schicht, liegend auf einer Tragschicht aus
Schottergemisch ohne Bindemittel und einer zusatzlichen Drainageschicht oder
Drainageleitungen bestehen. Als Bauweise zur Herstellung der elastifizierenden Schicht wird
ein System angewandt, bei dem eine elastische Tragschicht, welche aus einer
wasserdurchlassigen gebundenen Asphaltschicht mit mineralischen Zuschlagsstoffen
gefertigt ist, eingebaut wird.

Bei beiden Sportanlagen werden als wesentliche MaRnahmen die Tennenbelage
aufgenommen und entsorgt, eine Asphalttragschicht geliefert und eingebaut sowie der
Einbau eines Kunststoffbelages fir Laufbahnen und Markierungen fur Lauf- und
Leichtathletikwettbewerbe durchgefiihrt.

Die Verwaltung schlagt die Zustimmung zur Modernisierung der beiden Laufbahnen vor.
Haushaltsmittel stehen unter 5E.670082 (SpA Waggum / Umw. Laufbahn i. Kunststoff, 600

TEUR) und 5E.670085 (BSA Stdckheim / Umw. Laufbahn i. Kunststoff, 500 TEUR) zur
Verfugung.

Geiger

Anlage/n:
1 - Laufbahn_Lageplan_Stdockheim (6ffentlich)

2 - Laufbahn_Lageplan Waggum (6ffentlich)
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TOP 6

Stadt Braunschweig 26-28281
Der Oberburgermeister Beschlussvorlage

offentlich
Betreff:

Verwendung von bezirklichen Mitteln 2026 im Stadtbezirk 211 - Braunschweig-
Sud

Organisationseinheit: Datum:
Dezernat | 31.03.2026
0103 Referat Bezirksgeschaftsstellen

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sid 22.04.2026 o)
(Entscheidung)

Beschluss:

Die im Jahr 2026 veranschlagten Haushaltsmittel des Stadtbezirksrates 211 - Braunschweig-
Sid werden wie folgt verwendet:

1. Unterhaltung unbeweglichen Vermogens €
2. Einrichtungsgegenstande bezirkliche Schulen 4179 €
3. Ortsbuchereien 1.500 €
4. Grunanlagenunterhaltung 3.800 €
5. Hochbauunterhaltung Friedhofe 5.000 €
6. Grinanlagenunterhaltung Friedhofe 465 €
7. Blcherschrank 2.500 €

Der Vorschlag fur die jeweilige Verwendung ergibt sich aus dem Begriindungstext.

Sachverhalt:

Fir die Verwendung der bezirklichen Mittel 2026 im Stadtbezirk 211 — Braunschweig-Sud
unterbreitet die Verwaltung dem Stadtbezirksrat folgende Vorschlage:

Zu 1. Unterhaltung unbeweglichen Vermogens:

Nr. Stralte MaRnahme Geschatzte
Kosten

1. KleiststralRe Stichweg Hs.-Nr. 17, 19 und 21: 4.500 €
ca. 50 m? Betonplatten einschl.
Schottertragschicht erneuern

2. | Am Quélenberg Gehweg Nordseite, zwischen 10.000 €
Hs.-Nr. 15 und 21:
ca. 140 m? Betonplatten regulieren

3. | StolpstralRe Gehweg Ostseite, gegenuber Hs.-Nr. 3: 8.000 €
ca. 80 m? Betonplatten regulieren

4. HallestralRe Gehweg Sidseite ab Hs.-Nr. 59 9.000 €
bis Magdeburgstralle:
ca. 70 m? Betonplatten regulieren
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5. Hohe Wiese Hohe Wiese 31, 33, 23: 11.000 €
barrierefreie Querungsstelle mit taktilen
Elementen und differenzierter Bordhohe
herstellen (DS 23-20413)

6. Hohe Wiese Wendehammer am Vereinsheim: 6.000 €
barrierefreie Querungsstelle mit taktilen
Elementen und differenzierter Bordhdhe
herstellen (DS 23-20413)

7. | Glogaustralle Waldenburgstral3e: 11.000 €
barrierefreie Querungsstelle mit taktilen
Elementen und differenzierter Bordhdhe
herstellen (DS 23-20413)

8. | GlogaustralRe Schweidnitzstralie: 11.000 €
barrierefreie Querungsstelle mit taktilen
Elementen und differenzierter Bordhéhe
herstellen (DS 23-20413)

9. Liegnitzstralie Waldenburgstral3e: 11.000 €
barrierefreie Querungsstelle mit taktilen
Elementen und differenzierter Bordhéhe
herstellen (DS 23-20413)

10. | LiegnitzstralRe Schweidnitzstralle: 11.000 €
barrierefreie Querungsstelle mit taktilen
Elementen und differenzierter Bordhéhe
herstellen (DS 23-20413)

Zu 2. Einrichtungsgegenstande bezirkliche Schulen:

GS Stoéckheim: 6 x Trapezbanke mit Teppich 2.184 €
GS Heidberg: 3 x Kugelbahn ,Standard* fir drei 1. Klassen 867 €
GS Melverode: 2 x Stapelbanke 150 cm + 2 x Stapelbanke 180 cm 1.128 €

Zu 3. Ortsbiichereien:

Ortsbuicherei Leiferde: Entleihungen 2025 = 4.410 726 €
Ortsbucherei Stéckheim: Entleihungen 2025 = 5.341 774 €

Zu 4. Grunanlagenunterhaltung:

Spielplatz Gebrider-Grimm-Strale: Doppelwipper 2.700 €
Breites Bleek Ecke Leipziger Stral3e: Blumenzwiebeln 1.100 €

Aufgrund des niedrigen Budgets des Stadtbezirkes im Bereich Grinanlagenunterhaltung
kénnen die Vorschlage der Verwaltung allgemein in diesem Bereich nur auf einer aul3erst
begrenzten Teilflache umgesetzt werden und daher nur geringfugig zur Aufwertung
beitragen. Sollte der Stadtbezirksrat eine Ausweitung winschen, bittet die Verwaltung vom
Budgetrecht Gebrauch zu machen und entsprechende Mittel fiir die
Grinanlagenunterhaltung zur Verfigung zu stellen bzw. andernfalls die Mittel einem anderen
Teilhaushalt zur Verfugung zu stellen.

Zu 5. Hochbauunterhaltung Friedhofe:

Ortsteilfriedhof Stéckheim: Sanierung Buntglaswand und
Eingangsbereich Malerarbeiten 5.000 €
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Zu 6. Grunanlagenunterhaltung Friedhofe:

Ortsteilfriedhof Stockheim: Beschaffung einer neuen Sitzbank 465 €

Zu 7. Bucherschrank:

Blcherschrank Reparaturkosten Standort ,Jenastieg 7A" 2.500 €

Der Bicherschrank am Standort ,Jenastieg 7A" wurde in jlingster Zeit innerhalb von zwei
Jahren zwei Mal durch Vandalismus zerstort (in 2025 und 2026), in dem die Glastir oder
eine Glasseitenwand eingeschlagen wurden, wobei die Reparatur (der Ersatz) einer
Bucherschranktir bis zu ca. 2.500 EUR kostet. Zwar ist vorgesehen, dass die Verwaltung die
Kosten flr Instandhaltungen der Blicherschranke tragt. Der flr reine Vandalismusschaden
vorgesehene Ansatz i.H.v. 2.000 EUR im Teilhaushalt Kultur und Wissenschaft ist jedoch
bereits mit einem Vandalismusschaden an einem Blcherschrank pro Jahr Uberzeichnet.

Zum Zeitpunkt des Beschlusses des Verwaltungsausschusses (DS Nr. 18-08216) wurde
noch von elf Blicherschranken ausgegangen. Vor dem Hintergrund von inzwischen 21
Blcherschranken und wiederkehrenden, teuren Vandalismusschaden droht, dass die
Verwaltung die Kosten nicht mehr tragen kann und Bucherschranke mangels Reparatur
geschlossen oder abgebaut werden missen.

Die im Beschlusstext genannten Betrage dienen lediglich der Orientierung. Der
Stadtbezirksrat kann unabhangig davon, im Rahmen seines Gesamtbudgets, abweichende
Beschlisse fassen.

Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Haushaltsreste grundsétzlich nur bis zur Hohe des
Haushaltsansatzes ein Jahr Ubertragbar sind.

Werner

Anlage/n:
keine
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Absender: 26-2
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 6 An8fr6a998e

(6ffentlich)

Betreff:
Umsetzungsstand der MaBnahmen aus dem Budget des Bezirksrates 211 -
Braunschweig-Siid in der aktuellen Legislaturperiode

Empfénger: Datum:

Stadt Braunschweig 09.04.2026

Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sid (zur 22.04.2026 o)
Beantwortung)

Sachverhalt:

In den vergangenen Jahren der aktuellen Legislaturperiode wurden im Stadtbezirksrat 211 —
Braunschweig-Siud zahlreiche MaRnahmen geplant, die aus dem eigenen Budget finanziert
wurden, dazu gehdren u.a. Bordsteinabsenkungen, Vereinsférderungen,
FuBwegsanierungen und Baumalnahmen an den Friedhéfen im Stadtbezirk.

Wir bitten um Auskunft zum Umsetzungsstand dieser Mallnahmen.
1. Welche Mallnahmen sind bereits umgesetzt worden?

2. Welche sind noch offen?

3. Wann ist geplant die offenen Manahmen umzusetzen?

gez.

Annamaria Staicu

Fraktionsvorsitzende

Anlage/n:
keine
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Absender: 26-28681

Felix Nordheim

. . Anfrage
CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 (6ffentlich)
Betreff:

Verkehrssicherungspflicht Blicherschrank

Empfénger: Datum:

Stadt Braunschweig 08.04.2026

Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:

Der Blicherschrank im Heidberg ist vor einiger Zeit teilweise entglast worden. Die Glassplitter
liegen mitunter noch immer im dortigen Bereich und kénnten eine Gefahr fir Tiere oder
Kinder darstellen. Wir fragen daher die Verwaltung:

1. Handelte es sich bei dem Schaden am Blicherschrank um Vandalismus welcher bei der
Polizei angezeigt wurde oder um eine andere Art der Beschadigung?

2. Wer ist fur das Entfernen der Glassplitter sowie grundsatzlich die
Verkehrssicherungspflichten verantwortlich?

gez. Nordheim
- Fraktionsvorsitzender -

Anlage/n:
keine
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Absender: -
Gruppe BIBS / DIE LINKE. im Stadtbezirksrat 211 zsl-%nsfr?a:;?a

(6ffentlich)

Betreff:
Austausch von Abwassergruben in den Kleingarten der Stadt Braunschweig

Empfénger: Datum:

Stadt Braunschweig 10.04.2026

Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o
Beantwortung)

Sachverhalt:
Im April/Mai 2024 wurden alle Abwassergruben in den Kleingartenanlagen der Stadt
Braunschweig von der Stadtentwasserung BS auf Dichtheit Uberpruft.

In diesem Zusammenhang wurden alle Pachter darlber informiert, dass alle Gruben, die
keine Zulassung haben (Kunststoffbehalter, Betonringe, gemauerte Gruben) bis 31.12.2028
auszutauschen und die alten zu entsorgen sind.

Im KGV Asseblick bspw. ergab die Dichteprifung, dass rund 95 % dicht waren. Der Rest
wurde ausgetauscht oder saniert. Ware eine kontinuierliche Einzelfallprifung nicht sinnvoller
als eine pauschale Entfernung aller alten Gruben?

Steht hier nicht die Frage der VerhaltnismaRigkeit, wenn technisch normgerechte Anlagen
dennoch vollstandig entfernt werden missen?

Zu bedenken ware auch, dass ein Grofdteil der Pachter aus Altersgriinden nicht in der Lage
ist, diese Aufgabe selbst zu bewaltigen. Sie missten eine Firme beauftragen, was
aulRerordentliche finanzielle Konsequenzen zur Folge hatte, zumal die meisten Garten
aufgrund der fehlenden Wegbreite nicht mit einem Entsorgungsfahrzeug angefahren werden
kénnen.

Frage 1: Was ist die gesetzliche Grundlage dieser Festlegung?

Frage 2: Wenn solche Anlagen entfernt werden, entsteht kontaminierter Bauschutt, der nach
Abfallrecht speziell entsorgt werden muss. Ist dies mit der Verwaltung abgestimmt? Es
handelt sich in ganz Braunschweig um rund 3000 bis 4000 Tonnen Sondermdill.

gez. gez.

Helmut Rdésner (BIBS) Rainer Nagel (DIE LINKE.)
Anlage/n:

keine
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Absender: i
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28700

Anfrage
(6ffentlich)
Betreff:
Ausbau Ganztagsgrundschule
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 09.04.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:

Ab dem Schuljahr besteht durch die Erweiterung des § 24 SGB VIl ein einklagbarer
Anspruch auf Ganztagsbetreuung fur alle Erstklassler, welcher mit den Jahren weiter
anwachst.

Jetzt schon besteht ein hoher Bedarf an Ganztagesplatzen, um junge Familien in unserem
Stadtbezirk eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu erméglichen.

Hiermit fragen wir daher zum Umsetzungsstand der Ganztagsschule an:

1. Wie hoch ist die Versorgung mit Ganztagesplatzen in Grundschulen in unserem
Stadtbezirk?

2. Wie viel Prozent der Grundschiler kénnen einen Ganztagesplatz in Anspruch nehmen?
3. Wie ist der weitere Ausbau geplant?

gez.

Annamaria Staicu

Fraktionsvorsitzende

Anlage/n:
keine
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Absender: -

Kurt Schrader 26 3n8fr6a89§
CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 (6ffentlich)
Betreff:

Optische Signalanlage an StraBenbahniibergang moglich?

Empfénger: Datum:

Stadt Braunschweig 08.04.2026

Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:

Aktuell wird die Wiederherstellung der Strallenbahnanbindung Stéckheims zu Glick stark
vorangetrieben. In diesem Zusammenhang muss erwahnt werden, dass der Ubergang an
der Leipziger StralRe (ungefahr im Bereich der seinerzeit entgleisten Stralkenbahn) vor allem
fur altere Menschen auf Grund der Gleisfiihrung etc. nicht gut einsehbar ist. Wir fragen daher
die Verwaltung:

Kann im Zuge der aktuellen Umbaumalnahmen eine einfache, visuelle (nicht akustische)
Signalisierung installiert werden, zB ein gelbes Blinklicht 0.a., die eine herannahende
StraRenbahn ankindigt um Fulganger und Fahrradfahrer rechtzeitig zu warnen?

gez. Schrader
- stellv. Bezirksblrgermeister -

Anlage/n:
keine
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Absender: i
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28701

Anfrage
(6ffentlich)
Betreff:
Ausbau Krippenplatze
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 09.04.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:
Im § 24 SGB VIII besteht ein Anspruch auf Férderung in einer Tageseinrichtung oder einer
Kindertagespflege fir Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr.

Hiermit bitten wir um Auskunft Gber den aktuellen Stand des Ausbaus der Krippenplatze fiir
Kinder unter drei Jahren im Stadtbezirk:

1. Wie viele Krippenplatze stehen im Stadtbezirk zur Verfiigung?
2. Wie hoch ist der aktuelle Bedarf an Krippenplatzen?

3. Wie hat sich die Zahl der Krippenplatze in den letzten 5 Jahren entwickelt und wie sieht
die Planung fir die kommenden 5 Jahre aus?

gez.
Annamaria Staicu
Fraktionsvorsitzende

Anlage/n:
keine
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Absender: 26-28702
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 6Ar|8fra%e

(6ffentlich)

Betreff:
Planungsstand fiir die Etablierung eines Nahversorgers / Supermarktes in
Leiferde

Empfénger: Datum:

Stadt Braunschweig 09.04.2026

Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sid (zur 22.04.2026 o)
Beantwortung)

Sachverhalt:
Gemeinden haben eine allgemeine Firsorgepflicht fir die Daseinsvorsorge, die die
Grundversorgung mit Lebensmitteln umfasst.

In Leiferde fehlt es allerdings vollstdndig an einer Nahversorgungseinrichtung / einem
Supermarkt fir den taglichen Lebensmitteleinkauf. Die betrifft vor allem altere Menschen,
Familien mit Kindern, Personen ohne Auto und Menschen mit eingeschrankter Mobilitat
erheblich.

Wir fragen daher an:

1. Wann ist mit der Etablierung eines Nahversorgers in Leiferde zu rechnen?

2. Wie ist ein Nahversorger beim Flachennutzungsplan in Leiferde mit eingeplant?

gez.

Annamaria Staicu

Fraktionsvorsitzende

Anlage/n:
keine
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Absender: i
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28703

Anfrage
(6ffentlich)
Betreff:
Gehwegsanierung Koslinstrae
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 09.04.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:
In der DS 25-26794 beantragten wir die Erneuerung der Gehwege aufgrund der
mangelhaften Beschaffenheit und um die Verkehrssicherungspflicht wiederherzustellen.

Wir fragen an:

1. Wie ist der aktuelle Sachstand bzw. die Zeitschiene fir die Erneuerung des Gehweges in
der Kdslinstralle zu Beginn des Friihlings?

2. Welche Gehwegerneuerungen sind im Bezirk aktuell geplant?
gez.
Daniela Fischer

Anlage/n:
keine
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Absender: i
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28704

Anfrage
(6ffentlich)
Betreff:
DB-Haltepunkt Leiferde
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 09.04.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:

Die Reaktivierung des DB-Haltepunktes in Leiferde wurde im Jahre 2022 beschlossen.
2023 wurde die Machbarkeitsstudie mit mehreren Varianten vorgestellt. Inhaltlich erfolgten
die Uberpriifung und Ermittlungen, diesen Haltepunkt u.a. barrierefrei zu gestalten.
Allerdings stehen nach der letztens Mitteilung im Juli 2025 (DS 25-25794) Gesprache mit
Grundstuckseigentimern der Westseite aus.

Wir fragen an:
1. Wie ist der aktuelle Sachstand zur Befragung der Grundstlckseigentiimer?

2. Stellt die Neuaufstellung des Flachennutzungsplans der Stadt Braunschweig eine
Anderung der Planungen dar?

gez.

Daniela Fischer

Anlage/n:
keine
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Absender: i
CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28081

Anfrage
(6ffentlich)
Betreff:
Nutzung stadtisches Grundstiick Stockheim
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 05.01.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 15.01.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:

Im Bereich Am Butterbusch Ecke Hohes Feld befindet sich ein stadtisches Grundstiick. Wie
ist die Nutzung dieses Grundstiicks geplant bzw. was ist dort vorgesehen?

Gez.
Eckhard Kutter

Anlage/n:
keine
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Absender: i
CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28085

Anfrage
(6ffentlich)
Betreff:
Pendlerparkplatz Stockheim-Siid
Empfénger: Datum:
Stadt Braunschweig 05.01.2026
Der Oberblrgermeister
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 15.01.2026 o

Beantwortung)

Sachverhalt:

In der Vergangenheit ist eine erste Ausbaustufe des Pendlerparkplatzes an der
Wendeschleife der Straflenbahn in Stéckheim Sud realisiert worden. Eine zweite Stufe sollte
folgen, wenn der Parkplatz gut angenommen wird. Dies ist nach hiesiger Einschatzung
zweifellos der Fall. Wir fragen daher die Verwaltung:

1. Wann ist mit dem Ausbau des Pendlerparkplatzes zu rechnen?

2. Wurde es sich nicht geradezu anbieten, diese Vorhaben aktuell und umgehend
anzugehen um die Phase der Sanierung der Stadtbahnlinie zu nutzen?

3. Warum wurden nicht von Beginn an E-Ladesaulen fir diesen Parkplatz geplant bzw
vorgesehen?

Gez.

Felix Nordheim
Fraktionsvorsitzender

Anlage/n:
keine
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Stadt Braunschweig 26-28085-01
Der Oberburgermeister Stellungnahme

offentlich
Betreff:

Pendlerparkplatz Stockheim-Siid

Organisationseinheit: Datum:

Dezernat Il 07.01.2026
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 22.04.2026 o
Kenntnis)

Sachverhalt:
Zur Anfrage der CDU-Fraktion vom 05.01.2026 wird wie folgt Stellung genommen:

Zu1.und 2.

Eine Erhebung im Jahr 2024 ergab eine maRige Auslastung des Parkplatzes (8 abgestellte
Kfz). Somit bestehen zunachst keine Anhaltspunkte, die fir einen Ausbaubedarf

sprechen. Der eingestellte Stadtbahnbetrieb in Stoéckheim lasst aktuell keine Rickschlisse
zur Nutzung und Auslastung des Parkplatzes durch Pendler zu. Auch ware eine Erweiterung
kurzfristig nicht umsetzbar.

Weiterhin stinden derzeit keine Haushaltsmittel fur eine Erweiterung zur Verfigung.

Zu 3.

Die Ausstattung des P+R mit 6ffentlicher Ladeinfrastruktur ist nicht vorgesehen, da P+R
Nutzer, insbesondere Pendler, den Parkplatz in vielen Fallen langer belegen als die fir das
Laden Ublicherweise einzukalkulierenden 3 Stunden. Der P+R Parkplatz verfligt zudem nicht
Uber die erforderlichen Leitungsinfrastruktur, um die Stellplatze mit Ladeinfrastruktur
auszustatten. Eine Herstellung von erforderlichen Leitungen wurde im Zuge des Neubaus
dennoch gepruft, aufgrund hoher Baukosten wurde letztendlich davon abgesehen, diese zu
verlegen. Es ist geplant, im Zuge des Stral’enneubaus "Schiefer Berg" eine Ladestation mit
zwei AC-Ladepunkten zu errichten.

Wiegel

Anlage/n:
keine
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Absender: -
Jutta Jacobs 26 ,lfffili

(6ffentlich)

Betreff:
abgesenkte Bordsteine, die dennoch einen Absatz von 3 cm aufweisen

Empfénger: Datum:

Stadt Braunschweig 12.02.2026

Der Oberblrgermeister

Beratungsfolge: Sitzungstermin Status
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Sud (zur 25.02.2026 o
Beantwortung)

Sachverhalt:

Es wird angefragt, warum die Stadt Braunschweig (StraRenbaumallnahme
Greifswaldstralie/Rostockstralle und Greifswaldstralie/Stargardstralie) einen Absatz von 3
cm vorsieht und keine bodenerdige und somit barrierefreie Uberquerung ermdglicht, wie es
in der Stadt Salzgitter vollzogen wird.

Sowohl Rollstuhlfahrer als auch die Nutzerlnnen von Rollatoren sind deutlich beschwert,
diese 3 cm zu Uberwinden.

gez.
Jutta Jacobs

Anlage/n:
keine
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	Ö Top 4.2 26-28740 Anlage  2 Anlage 2
	Ö Top 4.2 26-28740 Anlage  3 Anlage 3
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